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aufgeweckt - natürlich – attraktiv 

 

Mitteilungsblatt Nr. 3/13 
 

Amtliches Publikationsorgan 
_________________________________________________________________________ 
 

 

 
 
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 
Ich muss mir den Vorwurf gefallen lassen, gewisse nebenamtliche Tätigkeit zu 
wenig kontrolliert zu haben. Dies ist die Erkenntnis auf Reaktionen nach dem 
Versand der letzten Stromabrechnung. Mehr dazu erfahren Sie unter der 
Rubrik „Aus der Gemeindeverwaltung“! 
Ich verstehe Ihre Überraschung und Ihre Fragen über die zum Teil massiv 
höheren Stromabrechnungen. Was vorgefallen ist, ist nicht akzeptabel; ich bitte 
Sie um Entschuldigung. Gleichzeitig bitte ich Sie um eine sachliche Diskussion; 
wo nötig werden die Folgen aufgearbeitet. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Ihr Gemeindeammann 
Cl. Dahinden 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

• Baugesuche / Baubewilligungen 
 

Folgende Baugesuche sind bewilligt: 
- R. Eisenegger, Anet 2: Neubau 2 Hochsilos 
- W. Stalder, Stägenacker 34: Unterstand/Geräteschuppen 
- A. Muhaxheri, Dübendorf: Fassadenänderung (Aussendämmung), Hauptstr. 37 
- M. Schrackmann + R. Koller, Stocken 6: Um- und Anbau EFH 
 

Folgende Baugesuche sind hängig: 
- A. + A. Gall, Sonnenhalde 14a: Neubau Laufstall 
- ARGE Sanierung Galvano: 2. Altlast-Teilsanierung, Hauptstr. 33 
- F. Braun, Hauptstr. 36: Neubau Carport und Stützmauer 
- M. + D. Schwarz, Eichstr. 8: Erweiterung Pergola 
- R. + I. Runge, Eichstr. 6: Neubau Pergola 
- Mirlind Alushi, Märwil: Aussendämmung/Balkonvergrösserung, Bahnhofstr. 23 
 

• Änderung des Zonenplanes 2003 / Änderung des Richtplanes 2003 
Auch der 2. Anlauf einer bescheidenen Erweiterung der Bauzone im Gebiet Bilchen 
und an der Eichstrasse/Buechewald fand beim Amt für Raumplanung des Kantons 
Thurgau keine Akzeptanz. Begründung: Für die Beschaffung von Bauland im ge-
wünschten Ausmass sei in Bettwiesen der Bedarf nicht ausgewiesen. Die Betrach-
tungsweise des AfR enthält nicht nur z.B. die Zone W2, sondern das gesamte, nicht 
überbaute Baugebiet. 
Tatsache ist, dass aktuell in der Einfamilienhauszone W2 nur noch 15 erschlossene 
Bauplätze existieren, wovon 8 davon nicht verkäuflich sind. 
In Absprache mit den AfR hat der Gemeinderat den Umfang der gewünschten Ein-
zonung nochmals verkleinert. Die öffentliche Planauflage der hoffentlich letzten 
Version findet noch bis zum 23. Mai 2013 statt. 
Die Planunterlagen sind zu den Schalteröffnungszeiten auf der Gemeindeverwal-
tung einsichtbar. 
 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

• Zivilstandsnachrichten März / April 2013 
 

Geburten: 
28.03. Erismann, Caden Elijan, von Beinwil am See AG, Sohn des Erismann, 

Roger und der Erismann geb. Hollenstein, Patricia 
27.04. Misimi, Rajan, von Mazedonien, Sohn des Misimi, Afrim und der Misimi 

geb. Geshtenja, Vere 
 

Trauung: 
21.03. Bond, Andrew, Bürger des Vereinigten Königreichs und Brütsch, 

Samantha, von Schaffhausen, beide in Bettwiesen 
 

Todesfälle: 
31.03. Aerne-Preussner, Petra, 1955, von Ebnat-Kappel SG 
13.04. Schrackmann, Albert, 1928, von Giswil OW 
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• Stromabrechnung 2. Quartal 2012: 
Der Wechsel in der Administration brachte Mängel bei der Ablesung der 
Zähler in den 2 letzten Jahren zu Tage 
 

Die Stromzähler unserer Abonnenten werden zweimal jährlich abgelesen. Viele 
Jahre, ja über Jahrzehnte, wurde diese Aufgabe vom Ableser gewissenhaft erfüllt 
und gab zu keinerlei Beanstandungen Anlass. Abklärungen nach dem letzten 
Rechnungslauf haben ergeben, dass dies im Zeitraum 1.1.2011 bis 30.06.2012 
nicht mehr der Fall war. 
Anstelle der Ablesung vor Ort erfolgte die Verrechnung des Stromverbrauchs oft-
mals aufgrund von Verbrauchszahlen der Vorperiode. Über mehrere Abrechnungs-
perioden konnte so die Differenz zwischen dem geschätzten und dem effektiven 
Stromverbrauch beträchtlich werden. Mit dem Wechsel des Ablesers per Ende 
letzten Jahres wurden nun im Frühjahr 2013 sämtliche Zähler abgelesen. 
Die vorliegenden Stromrechnungen basieren somit auf den aktuellen Zählerständen 
und kompensieren allfälligen nicht verrechneten Strombezug früherer Abrech-
nungsperioden. 
 

Die Betroffenheit der Abonnenten lässt sich in drei Gruppen einteilen: 
a. Keine Änderung der Wohnsituation in den Jahren 2011/12: Die Abrechnung ent-

spricht dem tatsächlich bezogenen Strom. 
b. Wegzug während den Jahren 2011/12: Gewisse Abonnenten haben zu wenig 

bezahlt (zu Lasten EW). 
c. Zuzug während den Jahren 2011/12: Gewisse Abonnenten haben zuviel in 

Rechnung gestellt bekommen. Diese Wechsel werden überprüft und richtig ge-
stellt. 

 

Seit dem 1. Januar 2013 ist Herr Willy Höneisen als Verantwortlicher auch für die 
Administration Strom (neben Wasser) im Amt. 
Er hat demnach die undankbare Aufgabe die Ungereimtheiten aufzuarbeiten und 
Auskunft zu erteilen. Er steht somit unter Druck; bitte gewähren Sie ihm die not-
wendige Zeit, die unerfreuliche Situation in Ordnung zu bringen. 
 

Clemens Dahinden, Präsident Werkbetriebe 
 

• Salutogenese…… in Bettwiesen, oder Vorbeugen ist besser als Heilen 
Salutogenetisches Gesundheitsmodell (lat. von „Salus“ = Unversehrt, Gesundheit, 
Heil, Glück und griechisch génesis = Entstehung). Oder: Wie können wir unsere 
Gesundheit erhalten und verbessern. 
 

Pfarrer Sebastian Kneipp 1821-1897 war ein Wegbegleiter einer kommenden Medi-
zin, Leitbild für eine gesundheitsbewusst lebende Gesellschaft. 
Immer mehr Menschen leiden heute an chronischen und psychischen Erkrankun-
gen, obwohl wir, in der westlichen Bevölkerung, genug gesunde Ernährungsange-
bote, hoch entwickelte Medizin und überaus hohe hygienische Verhältnisse antref-
fen, bezeichnet sich ein hoher Prozentsatz als „nicht gesund“! Dies wollen wir in 
Bettwiesen ändern. 
In diesem Sinne sind ab jetzt  zwei Kneipplehrtafeln zur Gesunderhaltung im Wald 
(siehe Wegbeschreibung) aufgestellt worden. 
Wasser und Bewegung zwei von Pfarrer Sebastian Kneipps Gesundheitsrezepte: 
Zur Stärkung der körperlichen, geistig-seelischen Abwehrkräften. 
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Wasser 
Für den Menschen als warmblütiges Wesen ist die Aufrechterhaltung einer kon-
stanten Kerntemperatur von grösster physiologischer Bedeutung. Da die Wärmere-
gulation dem Organsystem übergeordnet ist, kann durch gezielt eingesetzte Stö-
rung des hochsensiblen Wärmehaushaltes eine Vielzahl komplexer, überwiegend 
unspezifischer Ausgleichs- und Gegenregulationen in Gang gesetzt werden. Durch 
die Störung des Wärmegleichgewichts ergibt sich die Möglichkeit, auf alle vitalen 
Systeme und Funktionen Einfluss zu nehmen: Stoffwechsel, Herz- Kreislauf-, Im-
mun-, Hormonsystem und Vegetativum. 
 

Bewegung 
……. und wenn es „nur mit einem Spaziergang“ beginnt! 
- Verbessert es die allgemeine Leistungsfähigkeit 
- Förderung der Ausdauer, Kraft und Koordination 
- Ausgleichend bei Stressbelastung und -bewältigung 
- Senkung des Cholesterinwertes und des Blutzuckers 
- Stärkung des Immunsystems 
- Training für Herz- Kreislaufsystem 
- usw. 
Bewegung bringt uns zum Wasser -> Kneippsche Anwendungen 
 

Armbad:  
Regt den Geist an und beruhigt das nervöse Herz. Ersetzt die Tasse Kaffee in der 
Naturkunde. 
 

 
 

Wassertreten: 
Harmonisiert und gleicht aus. Am Morgen anregend, am Abend beruhigend. Gegen 
morgen Müdigkeit, Venen- und Lymphschwächen, Venöse Durchblutungsstörungen 
und Einschlafschwierigkeiten. 
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Bitte zwischen zwei Wasseranwendungen 2 Stunden Pause, das heisst; in dieser 
Zeit keine andere Wasseranwendung. Sonst weiss der Körper nicht mehr auf was 
er reagieren soll und die Wirkung ist aufgehoben. 
 

Häufigste Frage: Warum nicht abtrocknen? 
Antwort: Beim abtrocknen setzen wir einen Reibereiz auf die Haut. Der Verduns-
tungsreiz, der bei einer Wasseranwendung wichtig ist, ist aufgehoben. 
 

„Ich möchte wissen, welche Krankheit in eine verweichlichte Natur nicht leicht ein-
dringen kann, während eine abgehärtete Natur sich nicht das Geringste daraus 
macht. Die Verweichlichung, behaupte ich, öffnet Tür und Tor für viele Krankheiten.“ 
Sebastian Kneipp, Mein Testament 1895 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spass beim „Kneippen“ 
Mägi Jucker-Brunschwiler, Gemeinderätin 
 

 
 
 
 
 
 
 
Pro Senectute Mai Juni 2013 
E-Mail - Einführung in Ihr eigenes E-Mail Programm 
Dienstag, 28.05.-11.06.2013, 14.00-15.45 Uhr 
Kosten: CHF 198.00, 3 x 2 Lektionen 
Sirnach, WAS Wohnen im Alter, Fabrikweg 11, Haus B 
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Brainfood, die richtige Nahrung fürs Gehirn 
Freitag, 07.06.-14.06.2013, 08.30-10.45 Uhr 
Kosten: CHF 85.00, 2 x 2 Lektionen 
Weinfelden, Pro Senectute, Rathausstrasse 17 
 

Digitales Fotografieren 
Donnerstag, 13.06.-27.06.2013, 09.00-12.15 Uhr 
Kosten: CHF 337.00 inkl. Kursunterlagen, 3 x 4 Lektionen 
Weinfelden, Bildungszentrum Wirtschaft, Schützenstrasse 11 
 

Auskunft und Anmeldung Pro Senectute Thurgau Tel. 071 626 10 83 
 

Petra Hartmann, Administration Bildung 
 
 

• Gleisunterhaltsarbeiten auf der Strecke Wil - Weinfelden 
Die SBB unterhält das meist befahrene Bahnnetz der Welt. Im vergangenen Jahr 
verkehrten pro Hauptgleis und Tag durchschnittlich mehr als 96 Züge. Was so in-
tensiv genutzt wird, muss auch gepflegt werden. 
Deshalb führt die SBB vom 13.05.2013 bis 25.05.2013 Gleisunterhaltsarbeiten auf 
der Strecke Wil – Weinfelden durch. Aus bahnbetrieblichen Gründen können einige 
dieser Arbeiten nur nachts ausgeführt werden. 
Nachfolgend finden Sie eine Aufstellung der geplanten Nachtarbeiten, welche zum 
Teil lärmintensiv sein können. Beachten Sie bitte, dass allenfalls unvorhergesehene 
Arbeiten kurzfristig angeordnet werden müssen und dabei kleine Abweichungen 
von dieser Planung entstehen können. Die SBB bemüht sich, den Lärm während 
der Bauarbeiten auf ein Minimum zu reduzieren und entschuldigen sich für die 
Unannehmlichkeiten. 
 

Übersicht über die vorgesehenen Nachtarbeiten: 
Die nachstehend angegebenen Nächte verstehen sich inklusive Reserve-Nächte. 
Beachten Sie bitte, dass kurzfristig Änderungen auftreten können. 

 
Mo, 13.05.2013 - Sa 18.05.2013, 21.00 - 06.00 Uhr: Schienenwechsel/Schweissen 
Di,          21.05.2013 - Sa 25.05.2013, 21.00 - 06.00 Uhr: Schienenwechsel/Schweissen 

 
 
• Erneuerungswahl Sekundarschulbehörde 

Sekundarschulgemeinde Affeltrangen, 2. Wahlgang, 9. Juni 2013  
 

Gerne stelle ich mich für  die Erneuerungswahlen der 
Sekundarschulbehörde vom 9. Juni 2013 für den vakanten 4. 
Sitz zur Verfügung und freue mich auf Ihre Stimme. 
 

Gabi Schubert-Aemisegger 
1968 – wohnhaft seit 1999 in Braunau 
verheiratet, drei Kinder 
Hausfrau und Dipl. Berufsmasseurin 
 

Ich hoffe auf eine rege Stimmbeteiligung und freue mich über 
Ihre Stimme und das damit verbundene Vertrauen. 
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• Kenn Sie den eigentlichen Zweck der Ablaufgitter für Wasser? 
Sie sind für das Auffangen von Regenwasser 
unverzichtbar und ermöglichen die Vermeidung 
von Überschwemmungen der Strassen und 
Siedlungen. 
Diese Ablaufgitter und das darunter liegende 
Kanalsystem leiten das Wasser in den meistern 
Fällen zu Flüssen oder Seen in der Nähe.   
Diese Gitter in unmittelbarer Nähe unserer Häuser 
und Geschäfte sind Teil unserer alltäglichen 
Umgebung. Leider werden Sie viel zu häufig zur 
Entsorgung von Schmutzwasser verwendet, das 
unsere Seen und Flüsse verunreinigt und Fauna 
und Flora der Gewässer schädigt. Es ist unsere 
unmittelbare Umwelt, die davon betroffen ist! 
Solche Verschmutzungen können und müssen 
vermieden werden. Wasserläufe in gutem Zustand 
ermöglichen auch künftigen Generationen die 
Nutzung unseres wertvollsten Guts: Wasser.  
Ziel der Kampagne " Unter jedem Ablaufgitter verbirgt sich ein Fluss ", initiiert von 
der Schweizerischen Vereinigung der Fischereiaufseher (SVFA), ist die Information 
der Bevölkerung über die Tatsache, dass die Verschmutzung der Wasserläufe und 
Seen unseres Landes in einem gewissen Umfang auf die falsche Verwendung von 
Ablaufgittern für klares Wasser (auch Reinabwasser genannt) zurückzuführen ist. 
 

Verfolgen Sie die Kampagne unter: www.aquava.ch  
 
 

• „rollende Hindernisse“ 
Eine Auseinandersetzung mit lebensgefährlichen Rädern, eigenen Rollen und der 
Sehnsucht. Das ausgelassene Spiel mit der Geschwindigkeit im Rollstuhl, zu 
Beginn, ist gleichzeitig die autobiographische Grundlage in diesem Kurzstück. Ein 
Auto, das bremst, wird zu einem rollenden Hindernis. Behinderung ist ein Hindernis, 
und ein Augen öffnen. Die persönliche Rolle beginnt sich zu wandeln. 
 

Unter diesem Titel wird, je nach Witterung am 22., 23., 29., 30. Mai, oder 5., 6. Juni, 
am Ort des Geschehens vor 22 Jahren bei der Einmündung Kirchstrasse in die 
Kantonsstrasse (Neuhofkurve) ein Film gedreht. 
Die Strasse bleibt während den Dreharbeiten für Ein- und Ausfahrten gesperrt. 
 
 
 

Aus der Primarschule 
 

 
• Es war einmal… 

Kürzlich fanden sich neun Damen und Herren des Jahrgangs 1938 zu einem Klassen-
treffen in ihrem „alten“ Schulzimmer in Bettwiesen ein. Nach einem Rundgang durch die 
Schulanlage und Einblicken in die Klassenzimmer trafen sich die ehemaligen 
Bettwiesener Schülerinnen und Schüler mit den heutigen Lehrpersonen zu einem Apéro. 
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Angeregte Diskussion über die Schule früher und heute und heitere Episoden von 
dazumal rundeten den Schulbesuch ab. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Lesenacht 
Eine der wichtigsten Aufgaben, die die Schule zu vermitteln hat, ist das Lesen. Es schafft 
die Grundlage, um berufliche Ziele und Wünsche zu erreichen und um sich aktiv am ge-
sellschaftlichen Leben zu beteiligen. 
Die Welt der Bücher eröffnet den Kindern sehr viele Möglichkeiten. Sei es ein Buch zur 
Unterhaltung, das man „nur“ aus Spass liest, ein Sachbuch, in dem man zahlreiche Infor-
mationen in Erfahrung bringen kann oder ein Abenteuerbuch, in dem man spannende Er-
eignisse miterlebt. 
Für kleine Kinder kann es ein Bilderbuch sein, das mal lustig, spannend oder traurig ist. 
Für grössere Kinder Bücher über Abenteuer oder gar Krimis. Für jedes Kind gibt es ein 
entsprechendes Buch und es lässt es in seine Fantasiewelt eintauchen. 
 

Um den Kindern immer wieder die Freude fürs Lesen vermitteln zu können, arbeiten wir 
an der Schule Bettwiesen bereits mit Antolin oder der Lesewerkstatt. Am 6. Mai führte die 
ganze Primarschule, vom Kindergarten bis zur 6. Klasse, eine Lesenacht unter dem Motto 
„Ritter und Burgen“ durch, um den Kindern noch einen zusätzlichen Reiz fürs Lesen zu 
geben. 
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• Hauswart gesucht 
Für unsere Schulanlage mit 3 Schulhäusern (Kindergarten bis 6. Klasse) und einer 
neu renovierten Turnhalle/Mehrzweckgebäude suchen wir infolge Pensionierung 
des langjährigen Hauswartes per 1.1.2014  

Hauswart    (100 %) 
oder ein 

Hauswart-Ehepaar  (ca. 140 %) 
Wir erwarten 
� Abgeschlossene Berufslehre, vorzugsweise als Fachmann/Fachfrau Betriebs-

Unterhalt EFZ oder handwerkliche Grundausbildung mit mehreren Jahren 
Erfahrung und die Bereitschaft, die Ausbildung zum Fachmann Betriebsunterhalt 
EFZ zu absolvieren 

� Die Bereitschaft, Führungsverantwortung über ein kleines Team zu übernehmen 
� Verantwortungsbewusstsein, Eigenkompetenz 
� Hilfsbereitschaft und Verständnis für die Anliegen der verschiedenen Nutzer (Kin-

der, Jugendliche und Erwachsene) 
� Organisationsfähigkeit 
� Sinn für Ordnung, Sauberkeit und Werterhaltung 
� Bereitschaft für unregelmässige Arbeitseinsätze 

 

Wir bieten 
� Gut gepflegte Schulanlage, optional steht eine Hauswartwohnung zur Verfügung 
� Hohe Selbständigkeit 
� Entlöhnung nach den Richtlinien des Berufsverbandes 

 

Spricht Sie diese anspruchsvolle und eigenverantwortliche Herausforderung im 
schulischen Umfeld an? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen (inkl. 
Foto), welche Sie bitte bis spätestens am 24. Mai 2013, an nachstehende Adresse 
senden: 
 

Primarschule Bettwiesen Bürozeiten: Di, 7.30 – 12.00 / Do  9.00 – 12.00 Uhr 
Christian Schmid Tel. 071  911  15  66  (Büro) 
Schulleitung  Tel. 071  911  01  15  (Lehrerzimmer) 
Hauptstrasse 47 Handy 079  262  35  10 
9553 Bettwiesen  
schulleitung.bettwiesen@bluewin.ch                   www.primarschule-bettwiesen.ch 
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Aus der Evang. Kirchgemeinde 
 

• Ökumenischer Gottesdienst in der Kirche Bettwiesen am Sonntag, 26. Mai  
Um 10.00 Uhr sind alle herzlich zu diesem Gottesdienst in die katholische Kirche 
Bettwiesen eingeladen. 
 

• Thurgauer-Kirchensonntag am 2. Juni in Alterswilen 
Der Anlass beginnt um 10.00 Uhr mit einem familienfreundlichen Gottesdienst im 
Festzelt beim Schulhaus Alterswilen. Nebst Mittagsverpflegung gibt es diverse Pro-
grammangebote sowie ein Kinderprogramm während des ganzen Tages. Personen, 
welche mit Privatautos nach Alterswilen fahren und noch freie Plätze haben, werden 
gebeten, sich um 08.45 Uhr bei der Kirche Affeltrangen zu treffen, um evtl. 
Kirchbürger ohne Fahrgelegenheiten mitzunehmen. 
 

• Kleinkinder-Gottesdienst im Juni: 
In der Kirche Affeltrangen feiern wir am Freitag, 14. Juni, 09.30 Uhr, einen Gottes-
dienst für Vorschulkinder und ihre Eltern oder Grosseltern. Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf viele kleine und grosse ZuhörerInnen. 
 

• Seniorentreff am Donnerstag, 11. Juli im Kirchgemeindehaus Affeltrangen 
Um 14.00 Uhr sind alle Seniorinnen und Senioren zum traditionellen Bräteln einge-
laden. 
 

Aus der kath. Kirchgemeinde 
 

• Wir sind Blumen in Gottes Garten 
 

 
 

Die Sonne blieb hinter den Wolken versteckt, trotzdem strahlten die Kinderaugen 
der 6 Ehrenkinder am 28. April um 10 Uhr. Mit gutem Grund, sie durften das grosse 
Fest der Erstkommunion nach einer langen Vorbereitungszeit in der Kirche Bettwie-
sen mit ihrer Familie und den Pfarreiangehörigen feiern. Vom Pfarrhaus ging es 
unter den Klängen der Musikgesellschaft Tägerschen-Tobel in die festlich, zum 
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Thema passend mit vielen Blumen geschmückte Kirche. Vor dem Ambo standen 
die schön bemalten Holzblumen, die jedes Kind zusammen mit den Eltern herge-
stellt hat. Vor dem Altar sah man einen regelrechten Blumengarten, denn jedes 
Kind hat sich eine Lieblingsblume ausgesucht. Als Lesung konnte man die Ge-
schichte von der Blumenzwiebel Claudio und der Gärtnerin Katechetin Frau Karin 
Büchi-Döbele, begleitet vom Erzähler Alessandro, hören. Der Zelebrant,  Herr Pfar-
rer Leo Schenker, vertiefte das Thema in seiner Predigt nochmals. Damit wir wach-
sen und gedeihen können, muss man oftmals Altes und Bekanntes loslassen. 
Himmel und Erde leben in uns. Himmel und Erde können in uns zur Entfaltung und 
zur Blüte kommen. Es ist wunderbar, wenn sich alles entfaltet, was in uns verbor-
gen ist. Erst dann, wenn wir so über uns selbst hinauswachsen, leben wir wirklich. 
Der Höhepunkt war der Empfang des heiligen Brotes, das jedes Kind andächtig 
entgegen nahm. Möge dieser wahrhaft wunderschöne Festgottesdienst für alle 
„Blumenkinder“ unvergesslich bleiben. Man vergesse es nie: Gottes Garten betritt 
man nicht mit den Füssen, sondern mit dem Herzen. 
 
 

• „Sicherheit im Alter“, Anlass für Seniorinnen und Senioren 
 

Vortrag „Sicherheit im Alter“ 
 

Referent: Daniel Meili, Kantonspolizei Thurgau 
 

Enkeltrick, falsche Handwerker oder Diebstähle… 
Viele Kriminelle haben sich regelrecht auf Seniorinnen und Senioren spezialisiert. 
Diese sind aber nicht wehrlos, ganz im Gegenteil. Im Vortrag wird aufgezeigt, wie 
mit einfachen Massnahmen den Gaunern das Leben schwer gemacht werden kann. 
 

Dieser Anlass findet am Dienstag, 4. Juni 2013, 14.00 Uhr, im Pfarrhaus Bettwiesen 
statt. Es sind alle, auch jüngere Personen, herzlich zu diesem Vortrag eingeladen. 
 

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich 
 

Kath. Pfarramt Bettwiesen, Anita Cappelli, Marion Cadonau und Herr Daniel Meili 
 

• Firmung 2013 
35 Jugendliche der Pfarreien Tobel, Lommis und Bettwiesen haben sich seit  
vergangenem August auf den Weg zur Firmung gemacht. Es war eine gute und 
interessante Zeit. 
Am Samstag, 27. April stand der vorläufig letzte Fixpunkt auf dem Programm, der 
Intensivtag. Begleitet wurden wir von der Juko aus Tobel, die auch das feine Mit-
tagessen für alle zubereitete. Zum gemeinsamen Essen erwarteten wir einen be-
sonderen Gast, unseren Firmspender Domherr Theo Scherrer. 
So hatten die Jugendlichen die Gelegenheit ihren Firmspender in ungezwungener 
Atmosphäre schon einmal kennen zu lernen. Nach dem Essen fand die Begrüs-
sung, mit anschliessender Fragerunde statt. All die vielen Fragen der Jugendlichen 
wurden von Domherr Theo Scherrer offen und humorvoll beantwortet. 
Wir danken ihm, dass er zu uns gekommen ist und sich die Zeit genommen hat für 
diese eindrückliche und persönliche Begegnung. 
 

Am Samstag, 1. Juni 2013, 15.00 Uhr, werden 14 Jugendliche in der Kirche Bett-
wiesen von Domherr Theo Scherrer das Sakrament der Firmung empfangen. 
 

Marlis Eisenegger, Katechetin 
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Aus den Vereinen 
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• 15. Pfingstfest in Bettwiesen 
 

Die Bettwieser läuten zum grossen Jubiläums-Pfingstfest! Bereits zum 15. Mal wird 
in Bettwiesen am Pfingstsonntag das beliebte Pfingstfest durchgeführt. 
Das Pfingstfest steht dieses Jahr unter dem Motto «Heaven & Hell» und steht ganz 
im Zeichen von Party total! Zum ersten Mal werden zwei DJ’s für Stimmung sorgen. 
Auch in diesem Jahr wird mit dem Nez rouge Ostschweiz ein Heimfahr-Service vor 
Ort verfügbar sein. Nez rouge Ostschweiz wird die Gäste des Pfingstfestes auch zu 
später Stunde sicher nach Hause geleiten. 
Das Jubiläums-Pfingstfest im 15. Jahr erwartet auch dieses Mal zahlreiche Gäste 
zu einer legendären Partynacht. Unter dem Motto «Heaven & Hell» kommen alle 
auf ihre Kosten! Türöffnung ist um 20.00 Uhr. 
 

• Musik – Spass für Jung und Alt 

Die Musikgesellschaft Tägerschen-Tobel startet mit einem neuen Musikkurs im Au-
gust 2013 für Jung und Alt. 

Wir bieten eine musikalische Ausbildung für interessierte Kinder und Jugendliche 
ganz in ihrer Nähe und fördern nicht nur das Erlernen von Instrumenten sondern 
stärken ebenso die Sozial- und Verantwortungskompetenz der Kinder und Jugend-
lichen. Nach kurzer Zeit (üblicherweise 1-2 Jahre) Musikunterricht besteht bereits 
die Möglichkeit, in der Jugendmusik mit allen anderen Kindern und Jugendlichen 
das gemeinsame Musizieren zu entdecken. 
Unsere Türen stehen auch für erwachsene (Wieder-) Einsteiger offen. 
 

Unterrichtsdaten 

Ort 
Musikpavillon der MGTT 
Fliegeneggstrasse 5 
9555 Tobel 

Kursbeginn Ende August 2013 
Unterrichtsform Gruppenunterricht  
Dauer Lektion 30 Minuten 

Instrumente 

Trompete / Cornet 
Es-Horn 
Euphonium 
Posaune 

Kosten CHF 350.00 / Jahr 
Instrumentenmiete CHF 120.00 / Jahr (solange Vorrat) 
Anmeldeschluss 30. Juni 2013 

 
Interessierte dürfen uns gerne während einer Probe besuchen. Die Musikgesell-
schaft Tägerschen-Tobel trifft sich jeweils am Dienstag von 20.00 - 22.00 Uhr, die 
Jung-Musik der MGTT am Donnerstag von 18.30 - 19.00 Uhr. 
 
 
Die Ausbildung steht unter der Leitung von Beat Brühwiler und David Wepfer. Für 
eine Anmeldung oder bei Fragen Beat Brühwiler (bruehwiler-be@hotmail.com, +41 
71 917 16 57) gerne zur Verfügung. www.mgtt.ch  
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• Jungmusikantenlager 2013 
Das zweite Jungmusikantenlager der Musikgesellschaft Tägerschen-Tobel, Musik-
gesellschaft Niederbüren und der Musikgesellschaft Oberbüren war ein riesen Er-
folg. Die jungen LagerteilnehmerInnen und ebenso die OrganisatorenInnen dürfen 
auf ein tolles Wochenende mit viel Spass zurückblicken. Während vier Tagen an 
Auffahrt wurde fleissig geprobt, gesungen und ebenso gespielt und gelacht. Trotz 
durchzogenem Wetter im Salomons Tempel in Hemberg war die Stimmung perfekt 
und wurde gekrönt mit dem hervorragenden Abschlusskonzert vom Sonntag, das 
viele Gäste in den Gemeindesaal in Niederbüren lockte. Ein spannendes Wochen-
ende ist vergangen, das hoffentlich allen lang in guter Erinnerung bleibt. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön an alle, die mitgewirkt haben und mit grossem En-
gagement und Einsatz diesen grossartigen Event umgesetzt haben. 
 

 
 
 

• Frühlingskonzert der Musikgesellschaft Tägerschen-Tobel 
Die Musikgesellschaft Tägerschen-Tobel hat dieses Jahr wiederum ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm vorbereitet. Mit den schönen Melodien möchte die 
MGTT am Samstag, 25. Mai 2013 um 19.00 Uhr in der katholischen Kirche in Bett-
wiesen die Besucher verwöhnen. Der Verein lädt alle herzlich ein, die Klänge zu 
geniessen und freut sich auf ein zahlreiches Publikum. 
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• Blauringschnuppergruppenstunde 
Auch in diesem Jahr macht der Blauring Tobel eine Schnuppergruppenstunde, 
welche für Mädchen ab dem siebten Lebensjahr gedacht sind. Möchtest du basteln, 
kochen, tanzen und dich austoben? Willst du einen Ausgleich zu deinem 
Schulalltag? In den Gruppenstunden lernst du neue Freunde kennen und hast eine 
Menge Spass. Um einmal Blauringluft zu schnuppern, komm einfach am Samstag, 
4. Mai 2013 um 14.00 Uhr in das Pfarreiheim in Tobel. Für die 
Schnuppergruppenstunde brauchst du keine Anmeldung, du kannst einfach 
kommen. Falls deine Eltern noch Fragen haben, können Sie sich unter dieser 
Adresse melden: 
seraina-koller@hotmail.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
 

27.05. Grünabfuhr 
09.06. Eidgenössische Abstimmung 
10.06. Grünabfuhr 
24.06. Grünabfuhr 
06.07. Papier- und Karton Sammlung 
 
Voranzeige: 
24.08./25.08. Einweihungsfeier Turnhalle / Jubiläumsfeier 75 Jahre TV 
 
Hinweise zu allen Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 
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Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 
 
 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

Zu vermieten: 
3  Zi.-Wohnung Hauptstr. 80 Fr. 1'280.00 inkl. NK 071 626 01 23 
3 ½ Zi.-Wohnung Hauptstr. 37 Fr. 1'600.00 inkl. NK 043 233 76 47 
3 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 24 Fr. 1'150.00 inkl. NK 079 358 84 09 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80 Fr. 1'500.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 82 Fr. 1'500.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 84 Fr. 1'550.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 23 Fr. 1'125.00 inkl. NK 079 655 09 14 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 60 Fr. 1'300.00 inkl. NK 076 541 17 78 
 

Zu verkaufen: 
3 ½  Zi.-StWE Bahnhofstr. 22 Fr. 250'000.00 071 626 51 51 
 

 
Mai 2013 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 27.06.2013 


